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Bitte um
Buchspenden

WERL � Der Förderverein der
Werler Stadtbücherei, die
„Buchstützen“, veranstaltet
regelmäßig Bücherflohmärk-
te. Hier werden gebrauchte,
aber gut erhaltene Bücher an-
geboten: Romane, auch in
französischer und englischer
Sprache, Sachbücher, Kinder-
und Jugendbücher sowie Bild-
bände. Um eine möglichst
große Auswahl anbieten zu
können, sind die „Buchstüt-
zen“ auf Bücherspenden an-
gewiesen.

Am kommenden Samstag,
3. Juni, nehmen Mitglieder
des Fördervereins „Buchstüt-
zen“ von 11 bis 12 Uhr in der
Stadtbücherei Bücherspen-
den entgegen. Die Bücher
sollten in jedem Fall in einem
gutem Zustand, aktuell (oder
Klassiker) und interessant
sein.

Die Verkaufserlöse aus den
Bücherflohmärkten kommen
ausschließlich der Stadtbü-
cherei zugute – und somit
wieder den Nutzern. Die
„Buchstützen“ bedanken sich
bei allen Spendern.

„Mittendrin“
in Werl

NEUE SERIE Flüchtlingsinitiative stellt sich vor
WERL � „Flüchtlinge Mitten-
drin“ lautet der Name einer
Initiative, die in der Hellweg-
stadt zur Integration von
Menschen beitragen, die ihre
Heimat in Kriegs- und Krisen-
gebieten verlassen mussten.
Dieses Netzwerk besteht aus
vielen Ehrenamtlichen, die
sich für Flüchtlinge einsetz-
ten – und das jeweils auf den
ganz unterschiedlichsten Ge-
bieten.

Der Anzeiger möchte Grup-
pen, Projekte und engagierte
Bürger, die sich innerhalb
dieser Initiative engagieren
und dafür sorgen wollen,
dass Asylsuchende wirklich

„mittendrin“ sind im heimi-
schen Leben, vorstellen.

Die Gesichter und Geschich-
ten hinter der Flüchtlingsini-
tiative präsentieren wir in
Form einer Serie, die Einbli-
cke gewähren soll in ein
nicht selbstverständliches
Angebot.

Egal, ob die Fahrradwerk-
statt, der Kulturgarten oder
die vielen Möglichkeiten der
Sprachförderung – durch die
Vorstellungen der einzelnen
Gruppen und Patenschaften
soll dazu beigetragen wer-
den, das Netzwerk bekannter
zu machen und weitere Mit-
streiter zu gewinnen. � geb

Hunderte Gläubige feierten
Erzbischof Becker erneuert die Weihe des Erzbistums Paderborn an die Gottesmutter in Werl

WERL � Für Erzbischof Hans-Jo-
sef Becker war es in doppelter
Hinsicht ein besonderer Tag. So-
wohl aus religiöser wie aus fa-
miliärer Sicht. Auf den Tag ge-
nau 70 Jahre zuvor hatten sich
seine Eltern nämlich am Gna-
denbild in der Wallfahrtsbasilika
das Ja-Wort gegeben. Ein ganz
persönlicher Bezug zur „Tröste-
rin der Betrübten“ also, der den
Würdenträger eng mit dem Pil-
gerort verbindet. Auf eben diese
enge Beziehung zu Werl ging Pa-
ter Ralf Preker in seiner Begrü-
ßung am Samstagmorgen ein. In
der voll besetzten Kirche erneu-
erte der Erzbischof die Weihe
des Bistums Paderborn an die
Gottesmutter.

Maria sei eine wichtige Zeu-
gin des Glaubens und zu-
gleich Inspiration für den
Glauben zahlreicher Men-
schen. Es gehöre zum Lebens-
wissen der Christen über vie-
le Jahrhunderte, dass die Got-
tesmutter eine hilfreiche Rol-
le für die Christusnachfolge
habe, erläuterte Domkapitu-

lar Mika in seinem geistli-
chen Impuls. „Wenn Maria
ins Spiel kommt, fängt der
Glaube an und wächst die Be-
ziehung zu Christus. Aus die-
sem Lebenswissen wächst die
Marienweihe, sich Maria ‚an-
gesellen‘, um sich mit ihr

Christus ‚zugesellen’“.
Zum Abschluss des Marien-

monats Mai erneuerte Erzbi-
schof Hans-Josef Becker in ei-
nem feierlichen Pontifikal-
amt die Weihe des Erzbistums
Paderborn an die Gottesmut-
ter Maria. Zuletzt wurde seine
Diözese im Jahr 2014 der be-
sonderen Fürsprache Mariens
anvertraut. Die Weihe an Ma-
ria war der Auftakt für einen
großen Wallfahrtstag, der von
verschiedenen marianischen
Bewegungen und Gemein-
schaften gestaltet wurde.
Zahlreiche Gläubige aus dem
ganzen Erzbistum waren der
Einladung zur Wallfahrt zum
Gnadenbild der „Trösterin der
Betrübten“ gefolgt.

Im Hinblick auf den in der
Bibel überlieferten „Lobge-
sang Mariens“, dem Magnifi-
cat, führte Erzbischof Becker

in seiner Predigt aus, Maria
spreche darin ohne Angst
von ihrer Hoffnung auf einen
Gott, der die Mächtigen vom
Thron stürze, den Erniedrig-
ten die verlorene Ehre zu-
rückgebe, einem Gott, der die
Reichen leer ausgehen lasse
und Hungernde mit seinen
Gaben beschenke. Der Lobge-
sang Mariens sei ein Lied vol-
ler Sprengkraft, das die
Machtverhältnisse dieser
Welt auf den Kopf stelle, so
der Paderborner Erzbischof.
„Die Verehrung, die Maria bis
zum heutigen Tage unter den
Menschen genießt, kommt
nicht von ungefähr. Die Men-
schen haben gespürt und spü-
ren, dass Maria uns nicht aus
den Augen verloren hat. Ein
Teil echter Marienverehrung
sollte darin bestehen, dass
wir den von Gott geschenk-

ten liebenden Blick an andere
weitergeben. Maria hat es
uns vorgelebt. Sie geht mit
uns als die Schwester aller,
die von Gott angeschaut wer-
den, und als die Schwester al-
ler, die anderen zum Anse-
hen verhelfen.“

Zum Abschluss seiner Pre-
digt sagte Erzbischof Becker:
„Das verbinde ich mit der
Weihe unseres Erzbistums an
die Muttergottes am heutigen
Tag: Dass sich unsere Erzdi-
özese auf dem Weg in die Zu-
kunft gern dem göttlichen
Anblick aussetzt und sich im-
mer von Gott angeblickt
weiß!“

Im Gebet zur Erneuerung
der Weihe des Erzbistums an
die Gottesmutter, das am
Schluss des Pontifikalamtes
gesprochen wurde, sprach
Erzbischof Becker im Weihe-
gebet: „Deinem mütterlichen
Schutz vertrauen wir uns als
Erzbistum Paderborn neu an,
in einer Zeit vielfältiger Ver-
änderungen und Unsicher-
heiten. Bitte für unser Erzbis-
tum, dass es einen guten Weg
geht in Treue zum Evangeli-
um und im gemeinsamen
Zeugnis des Glaubens, der
Hoffnung und der Liebe. Du
nimmst uns alle in deine
Arme und unter deinen müt-
terlichen Schutz. Wir ver-
sprechen dir unsere Treue
und unsere Liebe.“

Werner Rickert an der Orgel
der Wallfahrtsbasilika und
die Mühlenbachmusikanten
aus Westönnen unter der Lei-
tung von Matthias König ge-
stalteten den Gottesdienst
musikalisch. � pdb/geb

Die Werler Wallfahrtsbasilika war auch zur Abschlussandacht voll
besetzt. �  Foto: Gebhardt

Zahlreiche Gläubige aus dem ganzen Erzbistum Paderborn und auch viele Werler Bürger nahmen am
feierlichen Gottesdienst in der Werler Wallfahrtsbasilika teil. �  Foto: Throenle

Tierischer Besuch in Sönnern
Einen ungewöhnlichen Besucher
beobachtete jetzt eine Sönnerane-
rin. Ein Papagei saß am Freitag im
Walnussbaum von Monika Sinnigen
in Sönnern.
„Erst schien er zutraulich und ich

hoffte, ihn mit Brot anlocken zu
können“, schreibt die Sönneranerin
an die Redaktion. „Eine halbe Stun-
de beobachtete er uns interessiert.
Leider flog er dann weg.“ � Foto:
Sinnigen

Die Flüchtlingshilfe im Werler Rathaus engagiert sich für Integrati-
on und ein friedliches Miteinander. �  Foto: Gebhardt

Werler BVB-Fans erlebten Pokal-Sieg live in Berlin
Gut gelaunt machten sich am
Samstag 50 Mitglieder des Werler
BVB-Fanclubs „Zum Brunnen“ auf
den Weg nach Berlin. Die Werler

Delegation unterstützte ihre Borus-
sen beim DFB-Pokalfinale in der
Hauptstadt und konnte sich nach
einem spannenden Spiel gegen die

Eintracht aus Frankfurt über den
Sieg der Dortmunder Fußballer
freuen. Im vierten Pokal-Finale in
Folge hat es für Borussia Dortmund

nun geklappt: Der BVB ist erstmals
seit 2012 wieder deutscher Pokal-
sieger. Nach dem Spiel ging es für
die Werler Fußballfans wieder zu-

rück auf die Autobahn und in die
Heimat, die sie in den frühen Mor-
genstunden erreichten. �  Foto:
BVB-Fanclub

Rinderbraten oderRindergulaschaus der Keule

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

REWE Hausmarke
Schinkenmettwurst
Frankfurter ArtFrankfurter Art

Spanische
Blaubeeren
Klasse I, 100 g = -,65

Ferrero Milchschnitte,
Joghurt-Schnitte, Maxi King
oder Pingui
5x28 g, 3x35 g, 4x30 g,
100 g = -,71 bis -,94

Maggi Fix & Frisch oder
Guten Appetit Suppen
versch. Sorten,
26–92 g oder
50–131 g,
100 g = -,53–1,88 oder
-,37 bis -,98

Barilla Ital.
Teigwaren
100% Hartweizengrieß
oder Integrale
Vollkorn Nudeln
verschiedene Sorten,
1 kg = 1,54

Rinderbraten oder 

7.//
1 kg

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

Israelische
Speise-
frühkartoffeln
festkochend, vorwiegend
festkochend oder mehlig
kochend, Sorte siehe
Etikett,
Qualität
extra,
1 kg = 1,-

Obst/Gemüse
Angebote gültig
bis einschließlich
Mittwoch!

-.77
500 g Packung

51 % gespart-.99
100 g

16 % gespart

Joghurt-Schnitte, Maxi King

5x28 g, 3x35 g, 4x30 g, 

-.99
Packung

23 % gespart

Nackenkotelettsideal zum Grillen oderNackenbratenbesonders saftig

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

Aus neuer Ernte!

+25% gratis auf die

beliebtesten Sorten!

100 g = -,53–1,88 oder

-.49
Beutel

44 % gespart

NUR MONTAG
UNSER SUPER-TAGESANGEBOT AM 29. MAI
Spanische
Plattpfirsiche
weißfleischig, Klasse I, 1 kg = 2,58
Plattpfirsiche
weißfleischig, Klasse I, 1 kg = 2,58

1.“)500 g
Schale

35 % gespart

1.“)
200 g Schale

1.))
2 kg Beutel

Nackenkoteletts 
besonders saftig

3.))
1 kg

Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! Alle Angebote erhältlich bei REWE und REWE Ihr Kaufpark, gültig vom 29.05.2017 bis zum 03.06.2017 Mo. KW 22

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte haben Sie Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE DORTMUND Großhandel eG, Asselner Hellweg 1-3, 44309 Dortmund - Ihren nächsten REWE-Markt finden Sie unter: www.rewe-dortmund.de/marktsuche

Angebote gültig in folgenden Märkten: Im Schulzenhof 1, Bad Sassendorf | Werler Str. 15, Ense-Bremen | Berlingser Weg 5, Möhnesee-Körbecke | Clevische Str. 12,
Soest | Jakobistr. 9, Soest | Niederbergheimer Str. 52, Soest | Möhnestr. 144, Warstein | Lanfer 45, Warstein-Belecke | Langenwiedenweg 7, Werl
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